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Änderungsantrag zu KI-03

Nach Zeile 255 einfügen:

Internationale KI-Governance muss neben der Sicherheit leistungsfähiger KI-Systeme auch den Schutz
der Menschenrechte und demokratischer Handlungsspielräume gewährleisten. Wir setzen uns dafür ein,
dass zivilgesellschaftliche Organisationen, Menschenrechtsverteidiger*innen und besonders betroffene
Gemeinschaften an internationalen Verhandlungs- und Entscheidungsprozessen beteiligt werden. Die
internationale Zusammenarbeit soll außerdem dazu beitragen, unabhängige zivilgesellschaftliche
Organisationen bei digitaler Sicherheit, dem Schutz sensibler Daten und Kommunikation sowie bei der
Abwehr digitaler Bedrohungen zu unterstützen. Dafür braucht es langfristige, flexible und an den
tatsächlichen Bedürfnissen vor Ort ausgerichtete Unterstützung.

Begründung

Der Antrag fordert internationale Regeln und Kooperation, bleibt aber vor allem auf die Kontrolle
besonders leistungsfähiger KI-Systeme ausgerichtet. Ergänzend sollte deutlich werden, dass
internationale KI-Politik auch die Menschen schützen muss, deren demokratische
Handlungsmöglichkeiten durch den Einsatz dieser Technologien gefährdet werden.

Internationale Zusammenarbeit darf sich deshalb nicht auf staatliche Akteure und Unternehmen
beschränken. Sie muss die Expertise und die Erfahrungen der betroffenen Zivilgesellschaft einbeziehen
und deren Handlungsmöglichkeiten stärken.
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